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Zl.: 004-1-GR/003/2023 - 10. S.i.d.P.  

 

Verhandlungsschrift  

 

der öffentlichen Sitzung des Gemeinderates 

der Gemeinde Unterweitersdorf 
 

am Donnerstag, den 06.07.2023 im Gemeindeamt - Sitzungssaal 

 

Beginn der Sitzung: 19:30 Uhr  

Anwesende: 

 

Bürgermeister als Vorsitzender 

Herr DI Johannes Matzinger ÖVP  

Vizebürgermeister 

Herr Renè Wöckinger SPÖ  

Gemeindevorstandsmitglieder 

Herr Ing. Klaus Samhaber ÖVP  

Frau DI(FH) Renate Oitzl SPÖ  

Herr DI(FH) Daniel Zeller SPÖ  

Gemeinderatsmitglieder 

Frau Irmgard Schwarzenberger ÖVP  

Herr Josef Aichinger ÖVP  

Frau Rosina Gstöttenmayr ÖVP  

Herr Markus Krieger ÖVP  

Herr Klaus Gierlinger ÖVP  

Herr Anton Winkler ÖVP  

Herr Herbert Puchner SPÖ  

Herr Ing. Anton Puchner SPÖ  

Frau Sabine Ringler SPÖ  

Herr Thomas Hametner SPÖ  

Frau Andrea Lukas SPÖ  

Gemeinderats-Ersatzmitglieder 

Frau Alice Brandstetter SPÖ Vertretung für Herrn Ing. Gerald Engleitner 

Herr Franz Dürr SPÖ Vertretung für Herrn Mario Mayrwöger 

Herr Karl Barnreiter BUNT Vertretung für Herrn Anton Kapplmüller 

Entschuldigt fehlen: 

Gemeinderatsmitglieder 

Herr Ing. Gerald Engleitner SPÖ  

Herr Mario Mayrwöger SPÖ  

Herr Anton Kapplmüller BUNT  

Gemeindeamt Unterweitersdorf 
4213 Unterweitersdorf, Gusentalstraße 1A  

Tel.: 07235-63014-0  Fax: 07235-63014-13 
http://www.unterweitersdorf.at 
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Unentschuldigt fehlen: 

Niemand 

 

Der Leiter des Gemeindeamtes (§ 66 Abs. 2 O.ö. GemO. 1990 idgF): 

Gde.Sekr. Matzinger Christian 

 

Fachkundige Personen (§ 66 Abs. 2 O.ö. GemO. 1990 idgF.): 

Keine 

 

Der Schriftführer (§ 54 Abs. 2 O.ö. GemO. 1990 idgF.): 

Gde.Sekr. Matzinger Christian u. VB Lehner Gerhard 

 

Anzahl Zuhörer: 4 

 

Der Vorsitzende eröffnet die Sitzung und stellt fest, dass 

1. die Sitzung von ihm, dem Bürgermeister, einberufen wurde; 

2. die Verständigung hiezu gemäß den vorliegenden Zustellnachweisen an alle Mitglieder bzw. Er-

satzmitglieder zeitgerecht schriftlich am 23.06.2023 unter Bekanntgabe der Tagesordnung erfolgt 

ist und die Abhaltung der Sitzung durch Anschlag an der Amtstafel am gleichen Tage öffentlich 

kundgemacht wurde; 

3. die Beschlussfähigkeit gegeben ist; 

4. die Verhandlungsschrift über die letzte Sitzung vom 11.05.2023 am 12.05.2023 zur Einsicht aufge-

legt wurde und während der Sitzung zur Einsicht noch aufliegt und gegen diese Verhandlungs-

schrift bis zum Sitzungsschluss Einwendungen eingebracht werden können. 

5. Als Mitunterfertiger für das bei der Sitzung aufliegende Protokoll werden gemäß § 54 Abs. 5 Oö. 

GemO. 1990 idgF. von den Fraktionen folgende Personen namhaft gemacht:    

     

SPÖ: Zeller Daniel ÖVP: Samhaber Klaus BUNT: Barnreiter Karl 

  

 

Sodann gibt der Vorsitzende noch folgende Mitteilungen: 

Keine. 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

Tagesordnung, Beratungsverlauf, Anträge, Beschlüsse: 
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Zu 1.  Berichte, Informationen und Stellungnahmen des Bürgermeisters 
 
12.05. Tag der Abfallwirtschaft im ASZ 

24.05. Präsentation Verkehrsuntersuchung Kreuzungsumbau S10/B124/B125 (intern Inkoba, Gemeinden) 

30.05. Besprechung mit TEAM M - Erweiterung Kindergarten, Sanierung Schule 

30.05. Besprechung in EWD bzgl. Güterwegsanierung und Herstellung der Zufahrt Pleiner; die Fam. Pleiner 

hat schriftlich bekannt gegeben, dass keine „Staubfreimachung“ nötig ist. 

30.05. RUF-Radworkshop am Marktgemeindeamt Wartberg. Ziel ist es, in unserer Region markierte Radwege 

mit Zustimmung der Grundeigentümer freizugeben. Am 17. Juli werden Unterweitersdorfer Grundei-

gentümer dazu eingeladen. 

01.06. erste Besprechung bzgl. Tribünenbau am Sportplatz 

05.06. erste Besprechung mit der Caritas bzgl. des zukünftigen Betriebes der Krabbelstube  

15.06. Besprechung der Ergebnisse der Verkehrsuntersuchung Kreuzungsumbau S10/B124/B125 Trafility mit 

Vertretern des Landes. Kernaussage ist, dass nach konservativen Ansätzen zirka die Hälfte der rd. 32 

ha lt. Masterplan vorgesehene Fläche gewidmet werden können. Durch mobilitätsoptimierende Maß-

nahmen als Vorgabe für Betriebe könnten bei gleichbleibenden Verkehrszahlen größere Flächen aus-

genutzt werden! Weiters wird seitens der Inkoba eine Untersuchung der internen Aufschließung unse-

res B-Gebietes in Auftrag gegeben. 

15.06. Präsentation „Gem2go“. Unsere Homepage ist in manchen Bereichen nicht optimal. Überlegt wird ev. 

eine Änderung der Homepage und die Einführung einer App für mobile Geräte 

16.06. PAG – Workshop (PAG = ProjektAuswahlGremium) für die neue Leader Förderperiode 2023-2027, die 

am 1. Juli begonnen hat. 

19.06. Besichtigung der Räumlichkeiten des EKIZ bzw. der zukünftigen Krabbelstube mit der Caritas 

20.06. Baubeginn Umlegung Loibersdorfer Bach. Die gesamte Förderzusicherung von 98%(!!) ist auch da. 

21.06. Besprechung mit den Vereinen am Sportplatz bzgl. Erweiterung mit Funcourt, Spielgeräte usw. 

26.06. EBF-Vorstandssitzung bzgl. PV Freiflächenstrategie im Bezirk  

28.06 RUF-Sitzung zum Thema „Freiflächenstrategie“ im Wartberg 

29.06. Besprechung mit Bgm. Tanzer (Alberndorf) und Grundeigentümer wegen Hochwasserschutzmaßnah-

men am Bürstenbach 

04.07. Vorentwurf „Konzept zur Aktivierung von Leerstand, Nachnutzung von Gebäudebrachen sowie Ent-

wicklung von Stadt- und Ortskernen“ der RUF wurde präsentiert.  

05.07. Besprechung „Friedhofserweiterung“ in Gallneukirchen.  
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Zu 2.  Örtlicher Prüfungsausschuss - Prüfbericht vom 05.06.2023 
 

S a c h v e r h a l t : 

Der Prüfungsausschuss hat am 05.06.2023 eine Prüfungsausschuss-Sitzung abgehalten, worüber der 

Bericht vorliegt. Dieser Bericht samt Verhandlungsschrift wurde den Fraktionen mit der Einladung zu 

dieser Sitzung übermittelt (§ 91 (4) Oö. GemO. 1990 idgF.). 

Gemäß § 91 (4) O.ö. GemO. 1990 ist jeder Bericht des Prüfungsausschusses dem Gemeinderat (inner-

halb von 12 Wochen ab Unterfertigung) vorzulegen. 
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Bgm. DI Matzinger hat den Prüfbericht am 07.06.2023 zur Kenntnis genommen. 

 

Beratungsverlauf und Anträge: 

Prüfungsausschussobm.-Stv. Ringler Sabine bringt den Prüfbericht zur Kenntnis. 

Keine Wortmeldungen.  

 

Beschlussvorschlag: 

• Kenntnisnahme (mit Abstimmung) 

 

Beschluss: 

Der Prüfbericht vom 05.06.2023 wird zur Kenntnis genommen. 

 

Abstimmungsergebnis: 

Mit Handzeichen: einstimmig 
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Zu 3.  Gemeindewohnhaus - Änderungen Mietverträge 
 

Sachverhalt: 

• Wohnung Tür 3 - 1. Stock links 

Änderung Mieterin von Wögerbauer Ingeborg auf Wögerbauer Silvia 

 

• Bankstelle – EG 

 
 

Beratungsverlauf und Anträge: 

Bgm. DI Matzinger berichtet im Sinne des Sachverhalts und stellt den Antrag lt. Beschlussvor-

schlag. 

GV DI Zeller erwähnt, dass bezüglich Nutzung der Restfläche bereits Frisöre oder mögliche Interes-

senten für die Errichtung eines Hofladens kontaktiert wurden. Der Internetverein „UWD-NET“ hat 

auch Interesse und wird sich bei der Gemeinde melden. 

GR Hametner meint, dass das Problem ist, einen Betreiber für einen Hofladen zu finden, die Beliefe-

rung wäre nicht das Problem. 

 

Beschlussvorschlag des Gemeindevorstandes (einstimmiger Antrag lt. Sitzung vom 29.06.2023): 

• Genehmigung Änderungen Mietvertrag Wögerbauer und RB Region Gallneukirchen 

 

Beschluss: 

Die Änderungen der Mietverträge Wögerbauer und RB Region Gallneukirchen werden geneh-

migt. 

 

Abstimmungsergebnis: 

Mit Handzeichen: einstimmig 
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Zu 4.  Krabbelstube - Vergabe Betriebsführung + Pachtvertrag 
 

Sachverhalt: 

Der Gemeinderat hat am 30.03.2023 das Kinderbetreuungskonzept mit der Errichtung einer Krabbel-

stubengruppe beschlossen. 

Am 11.05.2023 wurde der definitive Beschluss darüber gefasst und es soll ein „externer“ Betreiber 

gesucht werden. 

 

Folgende Angebote wurden daher eingeholt: 

 

Einrichtung/Anbieter 
PV-Service / 
Mitarbeiter 

Verwaltung 
/ Gruppe 

intern 

Verwaltung 
/ Gruppe 

extern Summe Erläuterung 

Kindergarten - Ge-
meinde € 3.360,00 € 7.250,00 € 0,00 

€ 
10.610,0

0 
PV-Serv.: € 28,00 pro Per-
son/Monat 

Hort - Familienzentren € 0,00 € 2.600,00 € 7.688,00 

€ 
10.288,0

0 Verwaltung intern: 1 St./Woche 

Krabbelstube - Angebote/Vergleich 

Hilfswerk € 0,00 € 2.600,00 € 6.500,00 
€ 

9.100,00 

Verwaltung intern: 1 St./Woche        
Verwaltungskosten 10% PV-
Kosten, Deckel € 6.500,00 

Familienzentren € 0,00 € 2.600,00 € 10.519,50 

€ 
13.119,5

0 

Verwaltung intern: 1 St./Woche     
Verwaltungspauschale_ 10% 
Personalkosten 

Caritas € 0,00 € 2.600,00 € 5.524,60 
€ 

8.124,60 

Verwaltung intern: 1 St./Woche                               
Netto: 4.500,00+10% + PV-Verr. 
161,32+20%/Mitarbeiter + Soft-
ware € 156,20+20% 

Oö. Familienbund € 0,00 € 2.600,00 € 10.519,50 

€ 
13.119,5

0 

Verwaltung intern: 1 St./Woche     
Verwaltungspauschale_ 10% 
Personalkosten 

            

            

            
Hinweis: Familienzentrum hat mitgeteilt, dass die Betriebsführung ab September nicht möglich 

ist! 
 

Arbeitsübereinkommen mit der Pfarrcaritas Gallneukirchen gem. GV-Beschuss vom 22.05.2023 

Der Gemeindevorstand schlägt die Übertragung der Betriebsführung an die Pfarrcaritas Gallneukir-

chen vor. 

• Arbeitsübereinkommen – lt. Beilage 

• Pachtvertrag lt. Beilage 

 

Beratungsverlauf und Anträge: 

Bgm. DI Matzinger leitet ein und erläutert die Vorgeschichte und Ausschussobm. Vzbgm. Wöckin-

ger berichtet im Sinne des Sachverhalts und stellt den Antrag lt. Beschlussvorschlag. 

GR Ringler findet es sehr wichtig, dass bei uns eine Krabbelstube errichtet wird, um den Müttern die 

Berufstätigkeit zu ermöglichen. 

GRE Barnreiter möchte wissen, was in den Kosten von ca. € 8.100,00 enthalten ist. 

Gde.Sekr. Matzinger u. Bgm. Matzinger erklären, dass das nur die Verwaltungskosten sind und mit 

einem Abgang von ca. € 40.000,00 - € 50.000,00 gerechnet werden muss (max. 12 Kinder). 
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Beschlussvorschlag des Gemeindevorstandes (einstimmiger Antrag lt. Sitzung vom 22.05.2023) 

und des Ausschusses für Schul-, Kindergarten-, Kultur-, Sport-, Jugend-, Familien, Senioren- 

und Integrationsangelegenheiten (einstimmiger Antrag lt. Sitzung vom 03.07.2023: 

• Übertragung Betrieb an die Pfarrcaritas Gallneukirchen und Genehmigung der vorliegenden Ver-

träge (Arbeitsübereinkommen + Pachtvertrag) 

 

Beschluss: 

Die Übertragung der Betriebsführung an die Pfarrcaritas Gallneukirchen und die vorliegenden 

Verträge (Arbeitsübereinkommen + Pachtvertrag) werden genehmigt. 

 

Abstimmungsergebnis: 

Mit Handzeichen: einstimmig 

 

 

 

 

 

 

 

Zu 5.  Flächenwidmungsplan-Änderung Nr. 6.8 (Alte Bahn) - Beschlussfassung + Bau-

landsicherung 
 

Sachverhalt: 

Der Gemeinderat hat am 12.12.2022 den Beschluss über die Einleitung des Umwidmungsverfahren 

betreffend das Grundstück 162/3, KG Unterweitersdorf, beschlossen. 
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Mit Kundmachung bzw. Verständigung vom 19.01.2023 wurde das Stellungnahmeverfahren im Zeit-

raum vom 23.01.2023 – 23.03.2023 abgewickelt. 

 

Folgende Stellungnahmen sind eingelaufen: 

27.01.2023 Linz Netz – kein Einwand 

01.02.2023 BBK Freistadt – kein Einwand 

10.02.2023 Marktgemeinde Wartberg/Aist – kein Einwand 

15.02.2023 Netz Oö. – nicht betroffen 

06.03.2023 Amt der Oö. Landesregierung – kein fachlicher Einwand, privatrechtlicher Vertrag 

(Baulandsicherung) erforderlich. 
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Beratungsverlauf und Anträge: 

Obm. DI Zeller berichtet im Sinne des Sachverhalts und stellt den Antrag lt. Beschlussvorschlag. 

GRE Barnreiter erkundigt sich über den Inhalt der Baulandsicherungsverträge (Baupflicht innerhalb 

5 Jahre, Gemeinde hat Rückkaufsrecht). 

 

Beschlussvorschlag des Ausschusses für Bau-, Straßenbau-, Wasserleitungsbauangelegenheiten 

sowie der örtlichen Raumplanung (einstimmiger Antrag lt. Sitzung vom 04.05.2023 bzw. 

29.06.2023): 

• Genehmigung Umwidmung 

• Beschlussfassung der vorliegenden Baulandsicherungsverträge 

 

Beschluss: 

Die Umwidmung und der Abschluss der Baulandsicherungsverträge werden genehmigt. 
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Abstimmungsergebnis: 

Mit Handzeichen: einstimmig 

 

 

 

 

 

 

 

Zu 6.  Flächenwidmungsplan-Änderung 6.9 (Hattmannsdorf/Bahnwärterstraße) - Be-

schlussfassung 
 

Sachverhalt: 

Mit Schreiben vom 30.12.2022 haben Nesser Josef u. Ingeburg um Änderung des Flächenwidmungs-

planes im Bereich des Grundstücks 780/2 (Sternchenbau Nr. 71) ersucht. 

 

Grund für den Antrag ist die Errichtung eines Carports im Anschluss an die bestehende Garage. Damit 

das geplante Gebäude errichtet werden kann, muss die Baufläche um ca. 5m in Richtung Norden ver-

schoben werden, wobei sich die Gesamtfläche nicht ändert. 
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Der Gemeinderat hat am 30.03.2023 die Einleitung des Verfahrens beschlossen., 

Mit Kundmachung/Verständigung vom 03.05.2023 wird im Zeitraum vom 04.05.2023 – 30.06.2023 

das Stellungnahmeverfahren durchgeführt, wobei folgende eingelaufen sind: 

 

09.05.2023 Amt der Oö. Landesregierung – Abt. Raumordnung - ohne Einwand zur Kennt-

nis genommen 

09.05.2023 Linz Netz – kein Einwand 

10.05.2023 Marktgemeinde Hagenberg i.M. – kein Einwand 

11.05.2023 Netz Oö.- kein Einwand 

12.05.2023 Marktgemeinde Wartberg/Aist – kein Einwand 

22.05.2023 BBk Freistadt-Perg – kein Einwand 

 

Beratungsverlauf und Anträge: 

Obm. DI Zeller berichtet im Sinne des Sachverhalts und stellt den Antrag lt. Beschlussvorschlag. 
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Keine Wortmeldungen. 

 

Beschlussvorschlag des Ausschusses für Bau-, Straßenbau-, Wasserleitungsbauangelegenheiten 

sowie der örtlichen Raumplanung (einstimmiger Antrag lt. Sitzung vom 29.06.2023): 

• Genehmigung Umwidmung 

 

Beschluss: 

Die Umwidmung wird gemäß Sachverhalt genehmigt. 

 

Abstimmungsergebnis: 

Mit Handzeichen: einstimmig 

 

 

 

 

 

 

 

Zu 7.  Flächenwidmungsplan-Änderung 6.10 (Hattmannsdorf/Amselweg) - Beschluss-

fassung 
 

Sachverhalt: 

Mit Schreiben vom 09.03.2023 haben Karl u. Johanna Brandstetter, Amselweg 2, 4213, um Änderung 

des Flächenwidmungsplanes im Bereich der Grundstücke 926/9 und 925/1 ersucht. 

Grund für den Antrag ist die Errichtung einer zusätzlichen Wohneinheit auf dem Grundstück 926/9 – 

diese wird durch eine geringfügige Erweiterung des Baulandes auf das Grundstück 925/1 möglich. 

Der Planentwurf wurde nach Rücksprache mit dem Ortsplaner und dem Bausachverständigen adap-

tiert und wurde grundsätzlich akzeptiert. 
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Der Gemeinderat hat am 30.03.2023 die Einleitung des Verfahrens beschlossen., 

Mit Kundmachung/Verständigung vom 03.05.2023 wird im Zeitraum vom 04.05.2023 – 30.06.2023 

das Stellungnahmeverfahren durchgeführt, wobei folgende eingelaufen sind: 

 

09.05.2023 Linz Netz – kein Einwand 

10.05.2023 Marktgemeinde Hagenberg i.M. – kein Einwand 

11.05.2023 Netz Oö.- kein Einwand 

12.05.2023 Marktgemeinde Wartberg/Aist – kein Einwand 

22.05.2023 BBk Freistadt-Perg – kein Einwand 
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Beratungsverlauf und Anträge: 

Obm. DI Zeller berichtet im Sinne des Sachverhalts und stellt den Antrag lt. Beschlussvorschlag. 

Keine Wortmeldungen. 

 

Beschlussvorschlag des Ausschusses für Bau-, Straßenbau-, Wasserleitungsbauangelegenheiten 

sowie der örtlichen Raumplanung (einstimmiger Antrag lt. Sitzung vom 29.06.2023): 

• Genehmigung Umwidmung 

 

Beschluss: 

Die Umwidmung wird gemäß Sachverhalt genehmigt. 

 

Abstimmungsergebnis: 

Mit Handzeichen: einstimmig 
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Zu 8.  Flächenwidmungsplan-Änderung "Radingdorf/Siedlerverein" - Einleitung Ver-

fahren 
 

Sachverhalt: 

Der Siedlerverein Unterweitersdorf hat von der Asfinag das Grundstück 3099/1 gepachtet. 

Auf dem Grundstück befindet sich das Vereinshaus (ehem. Nebengebäude der Liegenschaft „Hanl“). 

 

 
 

Seitens der Vereins besteht der Wunsch auf Vergrößerung der Lagerfläche. Weiters soll zusätzlich 

eine Bienenhütte aufgestellt werden. Seitens der Jägerschaft besteht ebenfalls ein Bedarf für einen 

Kühlraum. 

 

Auszug ÖEK: 
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Der Fächenwidmungsplan soll daher in diesem Bereich entsprechend angepasst werden. 

 

Beratungsverlauf und Anträge: 

Obm. DI Zeller berichtet im Sinne des Sachverhalts und stellt den Antrag lt. Beschlussvorschlag. 

Bgm. DI Matzinger erläutert die Vorgespräche und hofft auf die Zustimmung der Asfinag. 

 

Beschlussvorschlag des Ausschusses für Bau-, Straßenbau-, Wasserleitungsbauangelegenheiten 

sowie der örtlichen Raumplanung (einstimmiger Antrag lt. Sitzung vom 29.06.2023): 

• Einleitung Verfahren Änderung Flächenwidmungsplan (Voraussetzung ist die Zustimmung der 

Asfinag als Grundeigentümer) 

 

Beschluss: 

Die Einleitung des Verfahrens für die Änderung des Flächenwidmungsplanes wird beschlossen 

(Voraussetzung ist die Zustimmung der Asfinag als Grundeigentümer). 

 

Abstimmungsergebnis: 

Mit Handzeichen: einstimmig 

 

 

 

 

 

 

 

Zu 9.  Sonnberger-Gründe - Grundstücksvergabe (Baulandsicherung) 
 

Sachverhalt: 

Der Gemeinderat hat am 30.06.2022 die Umwidmung beschlossen und einen entsprechenden Bau-

landsicherungsvertrag mit der Grundeigentümerin abgeschlossen. 

 

Der Vermessungsplan liegt wie folgt vor: 

 

 
 

 

Nächste Schritte: 

JHP GmbH 

Vergabe offen 
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• Grundstücksvergabe 

Grundstück mit ca. 2.750 m² (blau umrandet) – Vergabe an die Fa. JHP GmbH lt. Schreiben vom 

05.07.2022. Die Gemeinde tritt hinsichtlich der Baupflicht dem Kaufvertrag bei (lt. Baulandsiche-

rungsvertrag mit Sonnberger) 

Die Vergabe der restlichen Grundstücke (hellgrün umrandet) soll noch Vorliegen der Planung er-

folgen. 

• Projekt-Entwurf  

• Aufschließung 

 

Beratungsverlauf und Anträge: 

Obm. DI Zeller berichtet im Sinne des Sachverhalts und stellt den Antrag lt. Beschlussvorschlag. 

Für die Abstimmung erklären sich Obm. DI Zeller und GR Lukas für befangen. 

 

Beschlussvorschlag des Ausschusses für Bau-, Straßenbau-, Wasserleitungsbauangelegenheiten 

sowie der örtlichen Raumplanung (einstimmiger Antrag lt. Sitzung vom 29.06.2023): 

• Vergabe Grundstück lt. Sachverhalt an die Fa. JHP GmbH 

 

Beschluss: 

Die Vergabe des Grundstücks an die Fa. JHP GmbH wird lt. Sachverhalt erteilt. 

 

Abstimmungsergebnis: 

Mit Handzeichen: einstimmig (GV DI Zeller u. GR Lukas befangen) 

 

 

 

 

 

 

 

Zu 10.  Projektierung/Planung ABA+WVA+Straßenbaumaßnahmen für diverse Erwei-

terungen/Sanierungen - Aufträge 
 

Sachverhalt: 

Folgende Maßnahmen sind geplant: 

Lt. Vorschlag Büro Eitler & Partner vom 23.06.2023: 
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Planung Bauleitung: 
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Beratungsverlauf und Anträge: 

Obm. DI Zeller berichtet im Sinne des Sachverhalts und stellt den Antrag lt. Beschlussvorschlag. 

Bgm. DI Matzinger möchte nochmals erwähnen, dass er durch seine Tätigkeit bei der Fa. Eitler & 

Partner nicht befangen ist, da er nur ein Angestellter und nicht an der Firma beteiligt ist (dies wurde 

vom Gemeindebund geprüft). 

Keine weiteren Wortmeldungen. 

 

Beschlussvorschlag des Ausschusses für Bau-, Straßenbau-, Wasserleitungsbauangelegenheiten 

sowie der örtlichen Raumplanung und örtliche Umweltfragen und Klimabündnisangelegenhei-

ten (einstimmiger Antrag lt. Sitzungen vom 29.06.2023 bzw. 03.07.2023): 

• Genehmigung Aufträge lt. Sachverhalt an Büro Eitler & Partner 

 

Beschluss: 

Die Aufträge lt. Sachverhalt an das Büro Eitler & Partner werden genehmigt. 

 

Abstimmungsergebnis: 

Mit Handzeichen: einstimmig 

 

 

 

 

 

 

Zu 11.  Umweltbericht 2022 
 

Sachverhalt: 

Auf Grund eines Erlasses des Amtes der O.ö. Landesregierung sollte der Umweltausschuss jährlich 

einen Tätigkeitsbericht dem Gemeinderat vorlegen. 

Der Bericht für das Jahr 2022 vom 23.06.2023 liegt nunmehr wie folgt vor: 

 

1. Allgemeines 
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Der Ausschuss für örtliche Umwelt- und Klimabündnisfragen hat im Jahr 2022 

 

5 Sitzungen mit 16 Tagesordnungspunkten 

 

abgehalten. 

 

Wesentlicher Inhalt der Beratungen im Ausschuss im abgelaufenen Jahr war die Problematik der 

Restabfallentsorgung. 

 

2. Tätigkeitsbericht 

 

Der nachstehende Bericht soll einen Großteil bzw. die wichtigsten Punkte aufzeigen, die der Aus-

schuss behandelt oder in die Wege geleitet hat. 

 

a) Abwasserbeseitigung 

• ABA BA 19 (Leitungskataster)- Fördervertrag Kommunalkredit 

• Klärschlammabgabe – Erhöhung Kostenbeitrag 

• Kanalgebühren – Anpassung mit 2023 

 

b) Klimabündnis/Energie 

• Energiebezirk Freistadt - Beitritt 

• Photovoltaikanlagen auf öffentlichen Gebäuden 

• EBF - Photovoltaikanlagen 

 

c) Gesundheit 

• Gesunde Gemeinde 

 

d) Abfall 

• Tag der Abfallwirtschaft 

• Altstoffsammelzentrum – aktuelle Infos 

• Abfallentsorgung - aktuelle Themen 

• Restabfallentsorgung in der Gemeinde – „Projekt Orange“ 

• Altstoffsammelzentrum – Öffnungszeiten 

• Abfallgebühren – Anpassung mit 2023 

 

Beratungsverlauf und Anträge: 

Bgm. u. Ausschussobm. DI Matzinger bringt den Umweltbericht 2022 zur Kenntnis. 

GRE Barnreiter meint, dass eine Kanalgebühren–Anpassung in Zeiten der Teuerung wegen der 

Überdeckung bei den Kanalgebühren nicht notwendig gewesen wäre. 

 

Beschlussvorschlag des  Ausschusses für örtliche Umweltfragen und Klimabündnisangelegenhei-

ten (einstimmiger Antrag lt. Sitzung vom 03.07.20223): 

• Kenntnisnahme Bericht 

 

Beschluss: 

Der Umweltbericht 2022 wird zur Kenntnis genommen. 

 

Abstimmungsergebnis: 

Mit Handzeichen: einstimmig 
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Zu 12.  Allfälliges 
 

Bgm. DI Matzinger gibt bekannt, dass wir am Freitag, den 10.11.2023 einen Termin für eine Füh-

rung im Parlament in Wien erhalten haben (Busfahrt nach Wien geplant). 

Er lädt alle zum Sommernachtsball am Samstag, den 08.07.2023 ein und wünscht allen einen erhol-

samen Urlaub. 

Mit den Urlaubswünschen schließen sich GV DI Zeller, GV Samhaber und GRE Barnreiter an. 

 

Abschließend gratuliert Bgm. DI Matzinger der Gemeinderätin Sabine Ringler recht herzlich zur 

Hochzeit und überreicht ihr einen Blumenstrauß. 

GR Ringler lädt alle anwesenden Gemeinderäte und Bedienstete zu Getränken u. Pizza´s ein. 
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Genehmigung der Verhandlungsschrift über die letzte Sitzung: 

 

Gegen die während der Sitzung zur Einsicht aufgelegene Verhandlungsschrift über die letzte Sitzung 

vom 11.05.2023 wurden keine Einwendungen erhoben. 

 

 

Nachdem die Tagesordnung erschöpft ist und sonstige Anträge und Wortmeldungen nicht mehr vor-

liegen, schließt der Vorsitzende die Sitzung. 

 

Ende der Sitzung: 20:30 Uhr 

 

Vorsitzender:  Schriftführer: 

 

 

Matzinger Johannes e.h. 

_________________________ 

 

  

Matzinger Christian e.h. 

Lehner Gerhard e.h. 

_________________________ 

 

 

 

Genehmigung Verhandlungsschrift 

 

Der Vorsitzende beurkundet hiermit, dass gegen die vorliegende Verhandlungsschrift in der Sitzung 

am 05.10.2023 keine Einwendung erhoben bzw. die Verhandlungsschrift ohne Änderung genehmigt 

wurde. 

 

Folgende Änderungen wurden genehmigt: 

Siehe Verhandlungsschrift vom _________ und diesem Protokoll beigefügten Berichtigungsvermerk. 

 

 

 

Im Sinne des § 54 Abs. 5 Oö. Gemeindeordnung wird vom Vorsitzenden und von den unterzeichneten 

Mitgliedern der im Gemeinderat vertretenen Fraktionen das ordnungsgemäße Zustandekommen der 

Verhandlungsschrift bestätigt. 

 

 

Unterweitersdorf, am 05.10.2023 

 

 

Der Vorsitzende: 

 

Matzinger Johannes e.h. 

________________________ 

 

 

Gemeinderat (SPÖ): Gemeinderat (ÖVP): Gemeinderat (BUNT): 

 

 

Zeller Daniel e.h. 

_________________________ 

 

 

 

Samhaber Klaus e.h. 

_________________________ 

 

 

 

Kapplmüller Anton e.h. 

_________________________ 
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Gemeindeamt Unterweitersdorf 

4213, Bezirk Freistadt, O.ö. 
Zl.: 004-1-GR/003/2023  

 

Öffentliche Fragestunde 

 

der öffentlichen Sitzung des Gemeinderates 

der Gemeinde Unterweitersdorf 
 

am Donnerstag, den 06.07.2023 im Gemeindeamt - Sitzungssaal 

 

Bürgermeister DI Matzinger eröffnet um 19,15 Uhr die Fragestunde. 

 

Anwesende Personen: 4 

 

Folgende Anfragen bzw. Fragen werden gestellt: 

Herr Lamplmair Manfred, Vertreter der Bürgerinitiative Reitern, möchte wissen, warum die Tafeln 

mit der Gewichtsbeschränkung für den GW Reitern noch nicht aufgestellt sind, warum das so lange 

dauert und er droht mit einer Amtshaftungsklage, wenn die Sache nicht Ernst genommen wird. 

Bgm. DI Matzinger stellt klar, dass die Sache sehr wohl Ernst genommen wird und es kein „Match 

Reitern gegen Gemeinde“ sein soll. Die Tafeln wurden noch nicht aufgestellt, weil beim Land noch 

geprüft wird, ob die Verordnung rechtskräftig ist oder nicht und es liegt leider noch kein Ergebnis vor. 

 

Herr Binder Gerhard bringt vor, dass die Landwirte mit ihren Traktoren viel zu schnell unterwegs 

sind und daher erhebliche Gefahr besteht. Warum wird hier die Polizei nicht aktiv? Er ersucht die 

Gemeindevertreter, ein Gespräch mit den Landwirten zu führen, dass das Tempo reduziert wird. 

 

Herr Traxler Herbert bringt vor, dass man durch die Tafel „Fahrverbot – ausgenommen Traktor“ am 

Verbindungsweg zwischen Panoramaweg und der Püchlstraße auch nicht mit dem Fahrrad fahren 

darf. Wurde diese Tafel überhaupt verordnet oder wurde sie illegal aufgestellt? Wenn die Verordnung 

illegal ist, dann soll die Tafel wieder entfernt werden. 

Bgm. DI Matzinger und Gde.Sekr. Matzinger erklären, dass diese Tafel nicht verordnet wurde, sie 

wurde nur deshalb aufgestellt, dass die Gemeinde diesen Weg nicht bei jedem Unwetter herrichten 

muss, da er dann teilweise unbefahrbar wird. 

 

  

 

 

 

 

 

 

 

 

Ende:  19:30 Uhr 

 


